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BREMEN

1. Fußball E-Jugend Bremer Hallenmeister
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Liebe Mitglieder,

im vergangenen Jahr hatten wir uns das Ziel gesetzt, den 
Haushalt für das anstehende Jahr 2011 ausgeglichen zu ge-
stalten. Dieses ist uns soweit gelungen, jedoch wurden wir 
gleich zu Anfang des Jahres von unseren Energieanbietern 
damit überrascht, dass wir für 2010  eine hohe Nachzahlung 
im fünfstelligen Bereich zu leisten hatten. Dieses bestärkt 
uns in unseren Bemühungen auch zukünftig massiv die En-
ergieeinsparungen voranzutreiben und alle Möglichkeiten, 
die sich uns bieten, zu nutzen. Wir denken in diesem Zusam-
menhang über eine Solaranlage auf unseren Hallendächern 
nach und haben hierzu auch einige Gespräche in den letzten Wochen geführt. Sobald 
dazu nähere Informationen vorliegen werden wir darüber berichten. Im laufenden Jahr 
wollen wir anstehende Reparaturen in den Hallen durchführen, die in den letzten Jahren 
nicht vorgenommen werden konnten. Dazu gehören in erster Linie die Sanitärbereiche 
in den Vereinshallen.  In der Mehrzweckhalle am Korbhauser Weg soll nun auch die 
Verbesserung der Akustik erfolgen, wobei es hier aber erforderlich ist, die notwendige 
Statik vorab zu überprüfen, damit es gewährleistet ist, dass das Dach diese Baumaß-
nahme auch aushält.   
Im April steht dann noch die Einweihung des neuen Stadions an, damit hier die entspre-
chenden sportlichen Veranstaltungen erfolgen können. Witterungsbedingt wurde die 
Einweihung leider verzögert.
Auch in diesem Jahr haben wir unsere vier Vereins - Veranstaltungen und begannen 
wie üblich mit dem Karneval. Diese Veranstaltung, mit dem Kinderkarneval am zweiten 
Samstag im Februar beginnend, war wieder ein toller Erfolg. Dieses konnte im Vorwege 
nicht garantiert werden, da viele „Stimmen“ sich auftaten und die „Parole“ ausgaben, 
die Veranstaltung findet nicht statt. Hinzu kam, dass die Schulturnhalle mit dem neuen 
Fußboden, Gebrauchsspuren von der vorjährigen Veranstaltung aufwies und  auch hier 
sich die Frage stellte, ob man uns diese Halle noch für den Karneval zur Verfügung 
stellen kann. Durch neuerliche tolle Organisation im Vorwege durch den Festausschuss, 
war es wie immer gewährleistet, dass ein sicherer und reibungsloser Ablauf erfolgte. 
Dann stehen auch in diesem Jahr der Frühschoppen, das Laternenfest und auch der 
Vereinsball an, wobei die Termine separat bekannt gegeben werden. In diesem Jahr 
findet aber auch die 800 Jahrfeier Arstens statt. Hier wird sich der Verein an einzelne 
Veranstaltungen beteiligen. In den nächsten Wochen wird es hierzu aber auch weitere 
Information über die Abläufe geben. Rege Beteilung zu allen Veranstaltungen wird sich 
durch die Organisatoren schon heute gewünscht. Hilfreiche Hände im Vorwege sind 
aber auch erforderlich, damit die Veranstaltungen gelingen. Vielleicht kann sich der eine 
oder andere ja entsprechend einbringen.
Allen Akteuren, des Vereins, die für sportliche Leistungen und für die organisatorischen 
Abläufe sorgen, damit der Verein überhaupt „funktioniert“ wünsche ich auch im Namen 
des Vorstands für das Jahr 2011 viel Erfolg!

Jörg Voigt
1. Vorsitzender
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Kurz vor dem Auftritt hatten wir alle Lampenfieber, dann hat aber doch alles supi ge-
klappt und wir sind nun auch alle sehr stolz! Wir hoffen, dass wir mit den Tänzerinnen 
weiter machen dürfen. Falls du auch Lust bekommst bei uns mitzumachen, wende 
dich an Britta Conrad. Wir würden und auf jeden Fall sehr freuen!

Diesen Artikel schrieben Lea, Madita und Swantje, 11 Jahre alt

Um 20.00 Uhr kamen die „Großen“ auf Ihre Kosten. Die Karnevalssitzung wurde 
durch den Einmarsch des Elferrates eröffnet. Es folgte eine Rede des Karnevals-
präsidenten Jörg Voigt. Unter großem Beifall der gut besuchten Halle marschierte 
das Prinzenpaar Prinz Anton der Erste sowie Prinzessin Janine die Erste ein. Die 
anschließende Rede der beiden sowie der Tanz der Prinzengarde stimmten die Be-
sucher auf das weitere Abendprogramm ein.

Die schwungvolle dynamische MaxxPassion Showdance Gruppe von Katrin Wü-
stner zeigten den Besuchern wieder einmal Ihr ganzes Können. Das Publikum hat 
sich mit großem Beifall für den Auftritt bedankt. Und wieder einmal bekamen die 
begeisterten Karnevalisten eine beeindruckende Soloeinlage von dem Funkenmarie-
chen von Rot-Weiß zu sehen. Einfach umwerfend, dem jungen Mädchen zuzusehen. 
Danach erzählte uns „Tante Herta“ in ihrer Comedy-Show etwas über unsere Leute 
vom Elferrat und vom Festausschuss. So manch einer wurde von ihr auf die Schip-
pe genommen zur Belustigung der begeisterten Zuschauer. Hervorzuheben ist der 
Abschlusstanz von Tante Herta mit unserem Karnevalspräsidenten Jörg Voigt. Ihm 
wurde bei einem Rock‘n Roll so allerlei körperliches Training abverlangt !

Im Anschluss hieran zeigte die orientalische Tanzgruppe von Katrin Junge ihr Kön-
nen und begeisterten die Zuschauer erneut mit ihren Tänzen und schwungvollen 
Hüftbewegungen. Es war für alle ein Augenschmaus! Eine ganz tolle Tanz- Show-
Einlage zeigte wieder die Gruppe von Renate Wille vom Karnevalsverein „Rot-Weiß“, 
diesmal mit einem heißen bayerischen Tanz. Sehr reizvoll anzusehen, die Damen in 
den Dirndln! Und natürlich musste es eine Zugabe geben.

Nachdem das Prinzenpaar mit einem Ehrentanz verabschiedet wurde, kam auch 
endlich Micky Krause. Er wurde von seinen Fans schon sehnsüchtig erwartet. Der 
Festausschuss des Arster Karnevals hat keine Kosten und Mühen gescheut, Mi-
cky Kraus vom Ballerman nach Arsten einfliegen zu lassen. Was wäre schließlich 
der heutige Karneval ohne ihn. Er brachte wie in jedem Jahr mit neuen Stimmungs-
songs die Begeisterung auf den Höhepunkt und sofort wurde die Tanzrunde mit dem 
Auftritt eröffnet. Doch nach mehreren Songs und donnernden Applaus und vielen 
„Arsten hinein“ musste sich auch Micky Krause leider wieder von Arsten verabschie-
den. Aus ihm wurde dann wieder Mathias Sünramm. 

Nach dem Ausmarsch aller Beteiligten sorgte DJ Frank für eine bis in den frühen 
Morgen hinein für eine gefüllte Tanzfläche mit kräftiger Partystimmung.

Resel Sünramm

Allgemeines

58. Arster Karneval am 12.2.2011

Pünktlich um 15.00 Uhr begann vom Narrhallahmarsch begleitet und unter einem 
donnerndem Klatschen und lautstarkem „Arsten hinein“ vor über 250 Karnevalisten 
der Einmarsch des Prinzenpaares. Somit war die diesjährige Karnevalssitzung ge-
bührend eröffnet. 

Übungsleiterin Britta Conrad hat wieder mit großem Aufwand gemeinsam mit den 
Kindern ihrer Gruppe den weiteren Nachmittag gestaltet. Besonders zu erwähnen 
sind die Mädchen Lea, Madita und Svantje die mit den kleinen Mädchen einen ganz 
tollen Tanz vorgeführt haben. Alle aufwendig einstudierten Vorführungen bestaunten 
Groß und Klein und das Publikum hatte seinen Spaß. Die Eltern der vielen gut kostü-
mierten Kinder waren sehr stolz auf ihren Nachwuchs. DJ Frank hat auch die Kleinen 
mit fetziger Musik gut unterhalten.

Die Prinzengarde / Karneval
Bei der Prinzengarde waren wir 8 Kinder. Wir haben je-
den Freitag geprobt. Wir hatten das Lied Waka Waka 
von Shakira. Die ganzen Proben hatten wir bei Britta 
Conrad. Das ganze hat meistens gut geklappt. An Kar-
neval haben wir als Prinzengarde vorgeführt. Davor wa-
ren wir sehr aufgeregt. Nach uns war das Prinzenpaar 
Malin und Jason dran. Wer beim Karneval dabei war, 
konnte das ja alles beobachten. 

Geschrieben von Jona + Malin, 10 und 9 Jahre alt

Tanzgruppe von Lea, Madita & Swantje

Im November sind wir auf die Idee gekom-
men, eine eigene Tanzgruppe zu leiten. 
Britta Conrad, unsere Turnleitung, hat uns 
den Vorschlag gemacht, mit den Kindern 
der 1. und 2. Klasse einen Tanz für Karneval 
einzustudieren. Wir haben uns dann einen 
Tanz ausgedacht, der auch nicht zu schwer 
ein durfte. Das Lied zu dem Tanz hieß: Only 
Girl von Rihanna. Das Proben hat Spaß ge-
macht und war auch ziemlich anstrengend, 
und besonders lustig. Bei dem Kostüm wa-
ren wir uns zuerst nicht so ganz einig, aber 
zum Schluss haben wir dann doch noch ein 
einheitliches cooles T-Shirt entdeckt.
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Fasching 2011

Ein Bericht vom Festausschuss.

Den 58. Arster Karneval vom 12.02.2011 haben wir gut hinter uns gebracht.

Der Festausschuss ist immer zufrieden, wenn alles gut gelaufen ist. Die Arbeit für den 
nächsten Karneval beginnt eigentlich bereits in unserer nächsten Sitzung in 14 Tagen. 
Dort werden wir einen Rückblick halten und Fotos sowie das Video ansehen. An-
fang Oktober gehen unsere Gedanken dann aber schon zum nächsten Karneval. Wir 
müssen langfristig das Programm planen. Wer kann was vorführen aus den eigenen 
Reihen. Hierfür müssen wir Leute aus dem Verein motivieren und es muss genügend 
Zeit für die Proben eingeplant werden. Wer könnte im nächsten Jahr das Prinzenpaar 
sein Der Elferrat muss auch besetzt werden, wer von den Herren möchte hier sitzen?

Wenn wir das im Groben geregelt haben, bleibt uns Zeit für die anderen Feste des Ver-
eins. Doch Ende des Jahres rückt dann wieder der Karneval in den Vordergrund. Vor 
allen Dingen brauchen wir viele Helfer, die uns beim Aufbau und Abbau unterstützen. 
Das schafft der Festausschuss nicht alleine. Beim letzten Mal hatten wir 20 Helfer zum 
Aufbau und 16 Leute zum Abbauen. Die ganze Sporthalle muss ausgeräumt werden. 
Es wird eine Bühne aufgebaut und die Halle wird geschmückt. Die bunte Beleuchtung 
muss angebracht werden und die Boxen für die Musikanlage müssen funktionieren. 
Wir fangen damit am Donnerstag an und arbeiten bis spät in den Abend. Die fleißigen 

Helfer müssen ein wenig verpflegt werden, damit sie uns nicht von der Leiter fallen. 
Am Freitag brauchen wir nicht mehr so viele hilfreiche Hände. Am Samstag geht es 
dann mit dem Kinderkarneval los.
Auch dort ist natürlich ein Teil des Festausschusses dabei. Es muss alles wie am 
Schnürchen klappen. Zum Glück haben wir die Bewirtung der Gäste abgegeben, so 
dass wir nach Ablauf des Programms auch selber etwas Zeit finden, um ein wenig 
mitzufeiern. Am nächsten Morgen geht es für alle Helfer zum Abbau und fast jeder 
sieht ziemlich müde und kaputt aus. Mit einem gemeinsamen Mittagessen in einer 
Arster Gaststätte werden alle Helfer belohnt. Der Festausschuss bedankt sich auf 
diese Weise für die geleistete ehrenamtliche Hilfe und ein letztes Mal in diesem Jahr 
heißt es dann Arsten hinein!
Alle sind zufrieden, dass es wieder einmal gelungen ist, eine alte Arster Tradition auf-
recht zu erhalten den

 Arster Karneval

Ein Nachsatz noch zu obigem Thema: Jeder der Lust hat, sich für die Feste des 
TuS Komet Arsten zu engagieren ist im Festausschuss herzlich willkommen und 
kann sich an den Verein oder an Nils Lackmann, unseren Vorsitzenden wenden!

Resel Sünramm

Impressum:

Herausgeber:	 Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
Gegründet:	 1896/Mitglied des LSB Bremen e.V.
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	 Konto-Nr. 102 19 889
	 Spendenkonto: Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01)
	 Konto-Nr. 114 43 69
Gesamtherstellung	 Goihl Druck GmbH	
incl. Anzeigen-	 An der Riede 2, 28816 Seckenhausen, 
verwaltung:	 Telefon (0421) 89 88 63 / Fax (0421) 89 88 650
Erscheinungsweise: 	 Vierteljährlich im Quartal
Bezugspreis: 	 Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten	
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Im Jahr 1211 wurde Arsten erstmals urkundlich erwähnt: ein Tetmarus de Arsten wird 
in einer Urkunde des Stiftes Bassum genannt. Zur Gemeinde Arsten gehörten früher 
auch die Ortschaften Ahlken, Kattenesch, Kattenturm und Habenhausen. Arsten un-
terstand damals der Herrschaft der Grafen von Hoya. Heute ist Arsten ein Ortsteil Bre-
mens und gehört zum Stadtteil Obervieland. Damit wird schon der Wandel deutlich, 
den Arsten im Verlaufe der Jahrhunderte erlebt hat. 

Das Ortsbild hat sich einschneidend verändert. In den 60er Jahren wurden viele alte 
Fachwerkhäuser abgerissen und durch moderne Bauten ersetzt. Und die Autobahn 
wurde gebaut. In den letzten Jahrzehnten entstanden neue Wohngebiete. Dennoch 
blieb ein Stück dörflichen Charakters erhalten. Dieser bildet ein Stück Lebensqualität, 
die von vielen Neu-Arstern geschätzt wird. Zu ihnen gehören auch viele ältere Men-
schen in den Seniorenresidenzen und Altenwohnungen, die in den letzten Jahren in 
Arsten errichtet wurden. Vor allem im Verhältnis der Arster untereinander spürt man 
die Verbundenheit, die für ein Dorf typisch sind. Das zeigt das Engagement in den 
Vereinen, in der Schule und in der Kirche. Das Zusammengehörigkeitsgefühl wird in 
vielen Festen und Feiern gepflegt. 

800 Jahre Arsten sind ein guter Anlass, das zu vertiefen. Wir wollen einerseits die Ge-
schichte unseres Ortes bei den Alt-Arstern wach halten und sie den zahlreichen Neu-
Arstern näher bringen, die in den letzten Jahren nach Arsten gezogen sind. Wir wollen 
aber auch die Generationen zusammen bringen. Jung und alt können gegenseitig 
voneinander lernen. Dazu bieten die zahlreichen Veranstaltungen aller Vereine Ge-
legenheit. Zum Auftakt wird ein großer Festumzug durch Arsten stattfinden, an dem 
sich alle Einwohner mit ihren Ideen beteiligen sollen. Den Abschluss der Festwoche 
bildet der traditionelle Laternenumzug des TuS Komet Arsten mit einem Feuerwerk. 
Wer etwas dazu beitragen möchte, wendet sich an das Festkomitee. 

Kontaktadressen: 
Frank Schwarz, Dickhutweg 10, Tel.:829967, e-mail: arsterfreizeit@aol.de 
Friedrich Greve, In der Laake 28, Tel.: 822680, e-mail:fgreve@t-online.de

Pia Remer

 Ilse Heißenbüttel 
feiert mit ihrer Seniorensportgruppe  

für Frauen und Männer ab 70 Jahren ihr

 25jähriges Jubiläum 

Auf diesem Wege möchten wir unserer lieben Ilse
 einen großen Dank sagen. 

Du hast uns in 25 Jahren viel geschenkt: 
Du hast uns fit gehalten, du zeigst uns, dass Jeder für Jeden da ist, 
Die Sportstunden mit dir sind immer interessant und ansprechend. 

Wir kommen alle gern zu diesen Stunden, denn du bringst 
Fröhlichkeit und das Lachen mit. 

Danke 
Deine Mädels und Jungs

Inge Martens, Linda Schierenbeck 

An dieser Stelle möchten wir schon heute auf die große 800 Jahr-Feier des 
Stadtteils Arsten hinweisen. Auch wir als TuS Komet Arsten sind dabei!!!  Nähe-
re Informationen erfolgen  in den nächsten Vereinsnachrichten.                               

Aufruf:  Arsten feiert 800. Geburtstag
„800 Jahre Arsten – ein Dorf mit Geschichte“

Das Jahr 2011 ist Anlass für ein besonderes Jubiläum: Arsten feiert seinen 800. Ge-
burtstag. Vom 3. Bis 9. September 2011 soll dazu eine Festwoche stattfinden, die 
zur Zeit ein Festkomitee, bestehend aus Vereinen und Institutionen des Orts- und 
Stadtteils, vorbereitet. Ein Festumzug und Festakt werden die Woche einleiten und 
das traditionelle Feuerwerk zum Laternenumzug das Jubiläum beenden.
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Tagesordnung:

  1) 	 Eröffnung und Begrüßung

  2) 	 Verlesung des Protokolls der 
	 Jahreshauptversammlung 2010

  3) 	 Bericht des Vorstandes (Vorsitzender, Kassenwart )

  4) 	 Bericht der Abteilungen

  5)	 Bericht der Revisoren

  6) 	 Aussprache zu den Berichten

  7) 	 Entlastung des Vorstandes

  8) 	 Bestätigung neugewählter Spartenleiter/Innen

  9) 	 Neuwahl von Revisoren

10) 	 Behandlung von Anträgen
	 u.a. Satzungsänderungen :
	 § 2 ergänzen um einen neuen Absatz
	 4) 	 Es darf keine Person durch Ausgaben,  
		  die dem Zweck der Körperschaft fremd sind
		  oder durch verhältnismäßig hohe Vergütungen
		  begünstigt werden

Anträge müssen mindestens 8 Tage vorher dem Vorstand vorliegen.

11) 	 Verschiedenes

Der Vorstand

gez. Jörg Voigt 	 gez. Reinhard Brinkmann 	 gez. Reinhard Holäufer
1. Vorsitzender 	 stellvertr. Vorsitzender 	 stellvertr. Vorsitzender

TuS Komet Arsten

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
am 31.03.2011 um 19.00 Uhr

Vereinslokal, Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen

Termine 2011

Donnerstag, 31.03.,	 Jahreshauptversammlung Gesamtverein
19.00 Uhr	 Vereinsgaststätte
16.04. - 30.04.	 Osterferien
Sonntag, 19.6.	 ab 11.00 Uhr „Frühschoppen“,
	 Korbhauser Weg
07.07. - 17.08.	 Sommerferien
03. - 09.09.	 Festwoche zur 800 Jahr-Feier Arsten
Freitag, 09.09.	 Laternenfest
Samstag, 19.11.	 Vereinsfest „Rot-Weiße Nacht“
	 Hotel-Restaurant „Zum Werdersee“

h BASKETBALL

Verantwortlicher Trainer Mohammad Orya
Telefon 0421/70 35 97 · Mobil: 0176/87 40  29  54

Basketballspieler gesucht

Der Verein möchte die Basketballabteilung 
erweitern. Wer Interesse hat und u. a. über 
körperliche Gewandtheit, Spielverständnis 
und Kreativität verfügt, ist herzlich willkom-
men an den Trainingstagen, dienstags und 
freitags von 17.00 - 20.00 Uhr, in der Sport-
halle Egon-Kähler-Str. vorbeizuschauen. 
Trainer Mohammad Orya steht für alle 
Fragen zur Verfügung.

Auskunft erteilt auch die Geschäftstelle an 
den bekannten Tagen und unter der be-
kannten Telefonnummer.

Auch ein Dirk Nowitzki kam mit 13 Jahren 
über die Schule zum Basketball. Seit ge-
raumer Zeit spielt er bei den Dallas Mave-
ricks in der amerikanischen NBA und ist der 
derzeit bestbezahlte deutsche Sportler. 

Kurzporträt unseres Trainers

Mohammad Orya wurde 1960 in Afgha-
nistan geboren. Er war dort bis zu seiner 
Flucht 1992 Nationalspieler und Trainer 
der Damenmannschaft der Kabuler Uni-
versität und des Armeesportclubs. Im Ok-
tober 1996 kam Herr Orya zum Studium 
nach Bremen. Um als Basketballtrainer 
hier tätig sein zu können, musste er eine 
Trainerausbildung absolvieren, die er mit 
der C-Trainer-Lizenz abschloss. Während 
dieser Zeit lernte Mohammad, den dama-
ligen Leiter der Basketballabteilung des 
VfB Komet, Ingo Krüger, kennen. Durch 
ihn kam er 1999 als Trainer in unseren 
Verein, dem er bis zum heutigen Tage treu 
geblieben ist.
Bei Mohammad Orya handelt es sich um 
einen ausgezeichneten, sehr erfahrenen 
und aufgeschlossenen Menschen und 
Basketballtrainer.

BREMEN
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BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@aol.com

BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@t-online.de

Gesundheitssport

Ansprechpartnerin: Frau Walburga Brinkmann
Geschäftsstelle: (04 21) 82 82 02-11

Gesundheit und Fitness	
		

Was? Leitung Wann? Wo?
Qualitäts-   

siegel
Yoga Gerda

Stolte
Montag      
17.45 -19.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

 

Rücken-Fit Marlis 
Pooß

Montag      
18.00 -19.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Body-Funktions-
training

Barbara 
Joseph

Montag       
19.30 -20.30

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro
Gesundheit

Bodyforming Soghra 
Najafeun

Dienstag          
10.00- 11.00 

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

 

Rücken-
gymnastik

Martina 
Struß

Mittwoch           
08.45 -09.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Rücken-
gymnastik

Martina 
Struß

Mittwoch     
09.45 -10.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Zumba Anke 
Beier

Mittwoch         
18.30 -20.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

 

Vitalgymnastik 
60+

Karin 
Müller

Donnerstag 
08.50 -09.50

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Rücken-
gymnastik

Karin
Müller

Donnerstag 
10.00 -11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Vitalgymnastik 65 + Karin 
Müller

Freitag                      
10.00- 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Yoga Gerda 
Stolte

Freitag       
10.00 -11.30

GS Arsten + MZH 
Korbhauser Weg

 

Weihnachtsfeier Schüler und Jugend

Unsere Weihnachtsfeier fand am 17.12.2010 im Korbhauser Weg statt. Wir haben mit 
den Kindern einen Julklapp gemacht und es hatten alle viel Spaß. Der ein oder andere 
hat sich über sein Julklapp-Geschenk auch gefreut. Das Beste an der ganzen Weih-
nachtsfeier waren die Waffeln und das Popcorn.

Am Ende wurden unsere Jüngsten (Schüler Plätze 1 bis 3) für die Erfolge auf der 
Landesmeisterschaft, mit einer Urkunde und die Landesmeister mit dem Vereinsschal 
geehrt. Übergeben wurde beides vom Abteilungsleiter Jörg Voigt.

Hinten von links:.: Alexandra Felix, Yannik Mainzer, Carolina Kwiatkowski
Vorne von links:.: Annemarie Guhl, Denis Bischoff, Johan Rohlfing, Fabian Szymanski

SPORT PRO GESUNDHEIT
Bewegung bzw. sportliche Betätigung haben umfassende Wirkungen auf Ihr
Wohlbefinden, Ihre Zufriedenheit und Lebensqualität. Darüber hinaus tragen sport-
liche Aktivitäten entscheidend dazu bei, Risikofaktoren zu vermindern 
und damit Krankheiten vorzubeugen. Die Angebote mit dem Qualitätssiegel 
SPORT PRO GESUNDHEIT möchten auch „Nicht-Sportler“ auf ihrem Weg zu
veinem bewegteren Leben begleiten.
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Landesmeisterschaft U11 – U22 in Osterholz-Tenever am 
20./21.11.2010
Erstmals stellt der Verein Landesmeister.

Im U11 stellen wir beide Einzel-Landesmeister. Bei den Mädchen hat sich Annemarie 
Guhl durchgesetzt. Sie hat ihre beiden Einzel relativ klar gewonnen. 

Bei den Jungs hat Denis Bischoff gewonnen, leider musste er bei der U13 mitspielen, 
wie schon auf der Kreismeisterschaft. Für Beide war es die erste Landesmeisterschaft.
Nachdem Johan Rohlfing auf der Kreismeisterschaft noch gegen Keno Landt verloren 
hat, hat er sich bei den Landesmeisterschaften mit 21:19/ 21:23/ 21:18 durchgesetzt 
und ist Landesmeister U13.

Leider ist Alexandra Felix im Einzel 
U13 nur Zweite geworden. Sie hat ge-
gen ihre Doppelpartnerin Stine Küspert 
(1.BBC) verloren 21:11/ 21:14. Zusam-
men sind sie Landesmeister im Doppel 
U13 geworden.

Im U19 stellen wir die Meister im Da-
mendoppel mit Loransia Ton und Judith 
Ehrenberg. Da in ihrer Altersklasse lei-
der keine Gegner waren, mussten sie 
bei U17 mitspielen.

Landesmeister im Einzel 
v.l.:  Johan Rohlfing, Annemarie Guhl und Denis Bischoff

ME U11	 JE U11	
1.	 Annemarie Guhl	 1.	Denis Bischoff

ME U13	 MD U13
1.	 Alexandra Felix	 1.	Alexandra Felix 
5.-8. 		  mit Stine Küspert
	 Luisa Kramer und	      (1.BBC)		
	 Carolina Kwiatkowski	

JE U13	 JD U13
1. 	Johan Rohlfing	 2. Johan Rohlfing /
5.-8. 		  Yannik Mainzer 
	 Yannik Mainzer	 4. Oliver Skopal /
9.-16. 
	 Fabian Szymanski,		
	 Oliver Skopal,
	 Samuel Stanisz	             

GD U13	 JE U17
2. Alexandra Felix /	 5.-8. 
	 Johan Rohlfing		  Dennis Schmidt 
3. 	Carolina Kwiatkowski / 
	 Fabian Szymanski

HE U19	 DE U19
5.-8. 	 3. Judith Ehrenberg
	 Jonas Brinkmann,	
 	 Sven Verlaat
 9.-16. 
	 Eike Dunker

HD U19	 DD U19
4. 	Eike Dunker 	 1.	Judith Ehrenberg /
	 mit F. Boerst 		  Loransia Ton 
	 (SC Weyhe)	  
9. 	Jonas Brinkmann /  
	 Sven Verlaat

GD U19	 GD U22
5.-8. 	 4. Jana Fresenborg/
	 Judith Ehrenberg / 	  	 Daniel Ritzel
	 Eike Dunker	

Ergebnisse Landesmeisterschaft U11-U22

WIr sind Meister der Jugend Langesliga!!!! 

Tabelle: Jugend Landesliga
Stand : 09.02.2011

Mannschaft Anz. Sätze Spiele Punkte

1. TUS Komet/ Arsten 1 10 125 : 50 60 : 20 17 : 03

2. SG Findorf 1 8   78 : 60 37 : 27 12 : 04

3. SC Weyhe 3 8   85 : 62 37 : 27 10 : 06

4. BSG Arbergen/Mahndorf 1 10     58 : 107 27 : 49 07 : 13

5. TV Bremen-Walle 1875 1 8   62 : 74 25 : 35 04 : 12

6. SVGO 1 8   40 : 95 18 : 46 02 : 14

Wir haben nur 3 Punkte abgegeben und das gegen Weyhe (4:4 gespielt) und leider 
im letzten Spiel der Saison gegen Findorf 3:5 verloren. 5 Punktspiele haben wir 7:1 
gewonnen. Nicht schlecht. Findorf muss zwar noch 2 Punktspiele machen, aber sie 
können uns nicht mehr einholen und somit sind wir MEISTER DER LANDESLIGA.

Da in unserer diesjährigen Jugendmannschaft auch unsere Schüler (bis U15) Johan, 
Yannik, Alexandra, Louisa und Meike mitspielen, ist das eine SENSATIONELE Lei-
stung. Jugend geht bis U19.
                           

Der kompletten Mannschaft Herzlichen Glückwunsch!!!!.
                           
Nächste Saison spielt unsere Jugend somit eine Liga höher, in der Jugend Verbandsliga.

Meistermannschaft 2010/11
Von links.  Dennis Schmidt, Jonas Brinkmann, Meike Denker, Alexandra Felix, Johan Rohlfing und Sven 

Verlaat . Es fehlen: Yannik Mainzer, Louisa Rohlfing, Leonid Schwenke, Jesse Fresenborg
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1. C-Einzelrangliste in Osterholz-Scharmbeck U11 – U22

Am 22. Januar 2011 fand die 1. C-Rangliste 
im Einzel statt. Wir sind mit 9 Teilnehmern 
angetreten. Im U11 Einzel hat Denis Bischoff 
den 2. Platz belegt und war damit unser er-
folgreichster Teilnehmer. Im Endspiel mus-
ste er sich leider Janes Gebhardt mit 21:4 
und 21:7 geschlagen geben. Mit Fabian 
Szymanski sind wir im U13 JE gestartet. Fa-
bian konnte ein Spiel gewinnen und wurde 
am Ende 14ter. Unsere U13 Mädels Anne-
marie Guhl wurde 11te und Luisa Kramer 
8te. Luisa hat ein Spiel gewonnen.

Alexandra Felix die jetzt das erste Jahr U15 spielt hat den 9. Platz belegt. Bei einem 
Teilnehmerfeld von 28 Mädchen. Es war ihr erstes U15 Turnier. Johan Rohlfing, Oliver 
Skopal, Samuel Stanisz und Pascal Wollert spielten auch alle ihr  erstes U15 Turnier. 
Johan war an Nummer 7 gesetzt, musste aber in seinem ersten Spiel gegen den Sie-
ger des Turniers spielen und hat das leider 9:21, 21:19, 8:21 verloren. Zum Schluss 
landeten alle auf Platz 17 von 32.

Tanja Bischoff und Ingrid Gatermann

Siegerehrung JE U11  2.Platz Denis Bischoff

Gelungenes Debüt in der U15 Rangliste Bremen/Niedersachsen

Am Samstag 12. Februar 2011 gaben Alexandra  Felix und Johan Rohlfing ihren Ein-
stand in dem U15 B-Ranglisten-Turnier  in Liebenau/Bezirk Hannover. In einem 16er 
Starterfeld konnte Alex den 9. Platz erkämpfen, wobei sie sich schon gegen Mädchen 
aus dem älteren Jahrgang 1997 durchsetzen musste. Dabei zeigte sie, dass noch 
weiteres Potenzial  vorhanden ist,  und bei einer zukünftigen Teilnahme am Bremer 
Kader Training eine Leistungssteigerung möglich ist.

Johan Rohlfing, jüngster Teilnehmer in dieser Leistungsklasse und bereits seit einem 
halben Jahr im Bremer U15 Kader unter dem B-Lizenz-Trainer Horst Kattner konnte 
einen beachtlichen 6. Platz erringen. Dabei konnte er den an Position 3 gesetzten 
Pascal Heydrich aus Hannover klar in 2 Sätzen bezwingen. Erst am Ende des Turniers 
nach über 6 Stunden, musste er sich im 5. Spiel im 3. Satz gegen einen Spieler aus 
Nienburg  geschlagen geben. 

Die Teilnahme an Turnieren unserer Nachwuchsspieler/innen dieser Leistungsklassen 
ist ein Ergebnis des hervorragenden  Fördertrainings durch die Trainerinnen Tanja Bi-
schoff und Ingrid Gatermann. In Zukunft wird der TUS Komet Arsten  im Bremer Bad-
minton Verband seinen Stellwert bekommen.

Klaus Staffhorst

TANZSPORT
Monika Prang
Telefon (04 21) 83 30 91

 Was? Leitung Wann? Wo?

DIENSTAG Breakdance             
ab ca. 12 Jahre

Trainerteam Dienstag 
18.00 - 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

MITTWOCH Zumba für Kids         
5 - 7 Jahre

Alejandra 
Seutter

Mittwoch         
16.00 - 16.45

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Zumba für Kids         
ab 8 Jahren

Alejandra
Seutter

Mittwoch         
16.45 - 17.30

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

DONNERSTAG Klassisch 1 Wienrank Donnerstag
 20.00 - 22.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Orientalischer Tanz 
für Frauen

Katrin Junge Donnerstag 
19.45 - 21.15

Egon-Kähler-Str. Parket-
traum

FREITAG Klassisch 2 Monika Prang Freitag            
19.30 - 21.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

SAMSTAG Breakdance             
ab ca. 12 Jahre

Trainerteam Samstag 
16.00 -18.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

SPORTANGEBOTE
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HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

SPORTANGEBOTE
 Was? Leitung Wann? Wo?

DIENSTAG
w. E-Jugend                    
Jahrgang 2000/2001

Jochen Meyer 
Stefan Menge

Dienstag
17.00 - 18.15

SZ Obervieland 
Dreifeldhalle

m. E.Jugend                    
Jahrgang 2000/2001

Nils Conrad
Dienstag
17.30 - 18.45

SZ Obervieland 
Dreifeldhalle

3. Herren  
Dienstag 
19.00 - 20.30

SZ Obervieland 
Dreifeldhalle

1. Herren
1.Damen

Mark Winter
Dienstag     
19.00 - 22.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

2. Damen
Sandra Gäfe           
Tanja Theiling

Dienstag 
20.00-22.00

SZ Obervieland 
Dreifelshalle

MITTWOCH w. A-Jugend
Andrea Töbelmann 
Merle Schweigert

Mittwoch         
17.00 - 18.30

SZ Obervieland 
Dreifeldhalle

3. Damen Bitomsky
Mittwoch         
18.30 - 20.00

SZ Obervieland 
Dreifeldhalle

2. Herren  
Mittwoch 
20.00 - 22.00

SZ Obervieland 
Dreifeldhalle

DONNERSTAG
1. Herren / 
1. Damen

Mark Winter
Donnerstag 
18.30 - 22.00

Halle Stadtwerder

FREITAG
Ballsportgruppe           
Minis 1  - 4, 5 Jahre 
Minis 2  - 6 Jahre                

Sandra Gräfe
Freitag            
15.00 - 16.00

GS Arsten + MZH 
Korbhauser Weg

7 Jahre Tatjana Theiling
Freitag            
16.00 - 17.15

GS Arsten + MZH 
Korbhauser Weg

Maxis        - 8, 9 Jahre Mark Albers
Freitag    
17.15 - 18.30

GS Arsten  
Korbhauser Weg

Alfred-Faust-Str. 3, direkt neben Penny, 28277 Bremen, Tel. 0421-84 13 4-0

Apotheke im

Nicole Massolle

GUTSCHEIN
Gegen Vorlage dieser
Anzeige erhalten Sie einmalig

  10%
für Bareinauf ab 10,- E
(gilt aus rechtlichen Gründen nicht 
für Rezeptgebühren und ver- 
schreibungspflichtige Arzneien) 

www.viamiko.de

Zeit Woche Samstag Sonntag

8 bis 9 10,00 € 11,00 € 15,00 €

9 bis 10 10,00 € 11,00 € 15,00 € 

10 bis 11 11,00 € 11,00 € 15,00 €

11 bis 12 11,00 € 11,00 € 15,00 €

12 bis 13 12,00 € 14,00 € 15,00 €

13 bis 14 12,00 € 14,00 € 15,00 €

14 bis 15 15.00 € 14,00 € 15,00 €

15 bis 16 15,00 € 14,00 € 15,00 €

16 bis 17 15,00 € 14,00 € 15,00 €

17 bis 18 18,50 € 14,00 € 15,00 €

18 bis 19 18,50 € 15,00 € 15,00 €

19 bis 20 18,50 € 15,00 € 15,00 €

20 bis 21 18,50 € 15,00 € 15,00 €

21 bis 22 18,50 € 15,00 € 15,00 €

22 bis 23 13,00 € 13,00 € 13,00 €

T E N N I S H A L L E    
PREISE - WINTERSAISON    15.9.2010 - 30.4.2011

1) ABO-Preise  / pro Std. in EURO/Durchbucher

2)  10er-ABO /pro Stunde in EURO:    Mitglieder-Rabatt  0,50 €
3)	 Sonderpreise: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler/-innen,
	 Student/-innen, Azubi‘s, Wehr-u. Ersatzdienstleistende (auf Nachweis): 
	 € 10,00/pro Std., nur zu spielfreien Zeiten gültig.
 	 Bedingung ist, daß alle Spielenden in diese Kategorie gehören!
4) 	Sonderpreise: Kinder und Jugendliche, die am Tennis-Vereinstraining 
	 teilnehmen (unter 10 Jahren nur unter Aufsicht Erwachsener)    pro Std. / € 6,--    
 5) Lichtgeld: pro Std. 1,00 €

 	

Der Spielbetrieb hat gemäß der gültigen Spielordnung „Tennishalle“ zu erfolgen.

BUCHUNGEN + ABRECHNUNGEN:	 HALLENBEAUFTRAGTE: 
Stand 01.09.2010         	 Ingrid Gatermann
Änderungen vorbehalten	 Tel: 0421-82 42 97 
	 Handy: 0170-284 39 22

Mitglieder-Rabatt: 1,00 € Durchbuchung Wintersaison

   Alle Preise werden pro Platz und Stunde erhoben.
    Spielgruppen müssen eine/n Rechnungsträger/in benennen 

TENNIS
Karin Luxenhofer 
Telefon (04 21) 82 10 10 
E-Mail: karin.luxenhofer@nord-com.de 

TENNIS
Frank Bansemir,
Tel. (04 21) 83 99 714, Mobil 0176-70 30 71 94
E-Mail: frank@bansemir-bremen.de  
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Arster Heerstr. 42 · 28279 Bremen
Fon 0421 87 85 965

LEICHTATHLETIK
Jens Ellrott
Telefon (04 21) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail: ellrottj@aol.com

LEICHTATHLETIK
Jens Ellrott
Telefon (04 21) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail: ellrottj@aol.com  

LEICHTATHLETIK
Jens Ellrott
Telefon (04 21) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail: ellrottj@aol.com

Bei unserem ersten Wettkampf der Hallensaison am Samstag,
den 12.02.2011 gab es wieder tolle Bestleistungen und Platzierungen:

D-SchülerInnen

Lea Wessner W9 Platz 5 im Medizinballstoßen mit 4,10m, Platz 8 mit 10,75sec im 
Sprint, Platz 7 mit 2,36m im Weitsprung. Emma Domke W8 Platz 1 im Weitsprung 
mit 3,10m, Platz 2 im Sprint mit 9,18sec und Platz 8 im Medizinballstoßen mit 3,60m.
Pia Domke W8 Platz 4 mit 2,69m im Weitsprung, Platz 3 mit 9,43sec im Sprint und 
Platz 2 im Medizinballstoßen mit 4,30m. Für Leonie Willi W7 war es der erste Wett-
kampf und sie startete bei W8. Sie schaffte tolle Leistungen und Platzierungen. Im 
Medizinballstoßen 2,50m/ Platz 15, im Sprint Platz 12 mit 10,56sec. und im Weit-
sprung 1,88m und hier Platz 12. Frederik Guhl M9 belegte im Sprint mit 8,98sec und 
im Weitsprung mit 3,30m jeweils den 4. Platz, Platz 5 im Medizinballstoßen mit 4,70m.
Tom Dreher M9 Platz 10 im Sprint mit 10,38sec, Platz 8 im Weitsprung mit 2,70m, 
Platz 12 im Medizinballstoßen mit 3,70m. Edgar Diesendorf M9 hatte seinen ersten 
Wettkampf und belegte hier im Medizinballstoßen einen super 4. Platz mit 5,50 m, 
Platz 12 im Sprint mit 11,39sec, Platz 10 im Weitsprung mit 2,25m.

C-SchülerInnen

Micha Phil Görler M10  hatte auch seinen ersten Wettkampf und belegte gleich je-
weils den 3. Platz im Hochsprung mit 1,00m und im Weitsprung mit 3,43m dazu einen 
super 1. Platz mit 8,35sec. im 50m Sprint. Lucia Scheffner W11 belegte im 50m 
Sprint mit 8,68sec Platz 15, Platz 10 im Hochsprung mit 1,00m, Platz 13 mit 3,35m 
im Weitsprung. Jonas Everling M11 Platz 11 im Sprint mit 8,83sec, Platz 3 im Hoch-
sprung mit 1,05m und Platz 7 mit 3,40m im Weitsprung. Karim Gute M11 Platz 4 im 
Sprint mit 8,24sec, Platz 3 mit 1,05m im Hochsprung, Platz 10 im Weitsprung mit 
3,25m.. 

B-SchülerInnen

Lisa Koßmann W13 Platz 3 mit 4,58m im Weitsprung, Platz 1 mit 8,58sec im 60m 
Sprint.Arne Neisser W13 Platz 4 im 60m Sprint mit 9,82sec und Platz 6 im Weitsprung 
mit 3,70m.

Ein Dankeschön auch wieder an die Eltern für Kuchenspenden und den Helfern für ihre 
tolle Unterstützung.
Jens Ellrott

FUSSBALL
Reinhard Brinkmann, Telefon (04 21) 82 52 52

Pressewart Ralf Lüdeker, Telefon (0421) 82 57 58
E-Mail: luedeker@nord-com.net

FUSSBALL

Reinhard Brinkmann
Telefon  (04 21) 82 52 52

Erfolgreiche Wintersaison im Jugendbereich !

Schon früh begann aufgrund der schlechten Wetterlage die Wintersaison für den 
Fußballbereich. Trotz der vielen Mannschaften und der unbefriedigenden Platzmög-
lichkeiten im Außenbereich konnte durch die Anmietung von Spielzeiten auf Kunst-
rasenplätzen und in der Soccerworld der Trainingsbetrieb weiter gehen. Die jüngeren 
Fußballer hatten die Möglichkeit, in Hallen die Technik zu schulen. 

Welchen Stellenwert der Fußball des TuS Komet Arsten in Bremen mittlerweile er-
reicht hat, konnte bei unzähligen Hallenvergleichen beobachtet werden. Bei über-
örtlichen Turnieren als Gastgeber oder Gäste belegten unsere Jugendmannschaften 
überwiegend vordere Plätze. Über die tollen Erfolge bei den Hallenmeisterschaften 
wird ausführlich an anderer Stelle berichtet.

Nun geht es bald in die Rückrunde. Der Jugendfußball wird auch da große Erfolge 
feiern. Einige werden sicher dazu lernen und dieses in der nächsten Saison umsetzen. 
Mit großer Sorge beobachte ich Teilbereiche im Herrenfußball. Ich wünsche mir, dass 
die Leistungsteams sich fangen und möglichst schnell wieder Fuß fassen. 

Hinsichtlich der IT-Technik hat und wird es ab diesem Jahr etliche Neuerungen geben. 
Durch Schulungsmaßnahmen, Bereitstellung von Equipment, sowie Bereitschaft von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern wird es sicher gelingen, die Anforderungen des DFB zu 
gewährleisten. So werden die Pass- und Meldeangelegenheiten, die Spielberichtsbo-
gen usw. durch geschulte Mitglieder des Vereins per PC erledigt. Eine Umstellung, die 
sich bald einspielt. 
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Ein Kunstrasenplatz muss her !

Im Roland 07/10 (Verbandsmagazin des Bremer Fußball-Verbandes = BFV) ist ein 
Interview mit unserem Sportsenator zu lesen. Er berichtet von 39 Kunstrasenfeldern 
in Bremen. Dabei muss man wissen, dass davon nur 21 Plätze für den Spielbetrieb im 
Fußball genutzt werden können. Im Übrigen hat der Senator für Inneres und Sport  zur 
Finanzierung der Minispielfelder nicht einen Cent beigetragen. Auffällig dabei ist, dass 
einige Vereine gleich mehrere bespielbare 
Plätze nutzen können und in Obervieland 
keine adäquaten Möglichkeiten vorhanden 
sind.

In ganz Bremen jagen ca. 40.000 Fußballer 
u. Fußballerinnen dem runden Leder nach. 
Der TuS Komet Arsten hat annähernd 800 
Fußballer und ist einer der größten Abtei-
lungen mit 40 spielenden Teams im BFV. 
Bei schlechtem Wetter und Nichtbespiel-
barkeit der Rasenflächen stehen ein Schla-
ckeplatz auf der Anlage Egon-Kähler-Str. 
und ein kleiner Grandplatz in Arsten zur 
Verfügung. Nur die Anmietung von einem 
kleinen Kunstrasenplatz beim LBSV und 
das Nutzen der Soccerworld bringt ein we-
nig Entlastung. Dieser unhaltbare Zustand 
spitzt sich ab dem Spätherbst noch weiter 
zu, weil die Kinder und Jugendlichen auch 
aufgrund der langen Schulzeiten erst ab 
Einsetzen der Dunkelheit trainieren können. 

Der Stadionausbau und die damit verbundenen Einschränkungen auch auf den Plät-
zen 2 und Kleinfeld werden in Kürze beendet sein. Allerdings geht es noch darum, 
Wetterschutzmöglichkeiten auf Platz 2 und Teamunterstände im Stadion zu realisie-
ren. Auch ein Bewirtschaftungscontainer im Stadion sollte die Anlage vervollständi-
gen. 

Nach den brutalen Sparzwängen im letzten Haushaltsjahr haben wir in diesem Jahr 
in einigen Bereichen Nachholbedarf. Wir werden sicher genau überlegen, wo welcher 
Euro sinnvoll angelegt werden muss. 

Wenn diese Zeilen dem Leser vorliegen, hat bereits die Fußballjahreshauptversamm-
lung am 03. März stattgefunden. Auch der dann gewählte Vorstand wird sicher den 
Fußball im Verein weiter verbessern wollen. Ich wünsche ihm viel Glück und Geschick 
dabei. 

Viel Erfolg und immer ein Tor mehr als der Gegner.

Reinhard Brinkmann 

www.giroflexx.de

GIROFLEXX Start
Das Konto, das mitwächst!
Vom Sparkonto mit Guthabenverzinsung
für Kinder über das Schülerkonto bis
zum vollwertigen Girokonto: alles kostenlos.

128x190_schweinchen_2c_Layout 1  09.03.11  11:57  Seite 1



24 25

Der Vorstand ist weiterhin am Ball. In Kooperation mit dem Schulzentrum Obervie-
land wurde angeregt, den „Käfigplatz“ an der Hans-Hackmack-Straße zu Bauland um 
zu widmen und die Verkaufserlöse in die Errichtung eines Kunstrasenplatzes auf der 
Sportanlage Egon-Kähler-Str. einfließen zu lassen. Die Schulleitungen, der Senator 
für Bildung und das Sportamt unterstützen uns bei dieser Maßnahme, zumal bereits 
jetzt auf unserer Sportanlage der Schulsport in großem Maße stattfindet. Ein Kunstra-
senplatz würde dem Standbein der Eliteschule des Fußballs förderlich sein und einen 
Ganzjahresbetrieb ermöglichen.

Wir sind weiter in Gesprächen und hoffen auf baldige Verbesserung. 

Reinhard Brinkmann    

Netbook auch für Fußballabteilung  

Als Unterstützung für die tägliche Arbeit in den Vereinen erhielten die Vereine des BFV 
aus den Händen von Verbandspräsident Björn Fecker ein nagelneues Netbook. Auch 
wir als Fußballabteilung wurden bedacht.

Namen auf dem Bild 
von links: 
Helmut Finke (TSV 
Grolland), Harry Duh-
nenkamp (Polizei SV), 
Michael Lampe (TS 
Woltmershausen), Björn 
Fecker (BFV-Präsident), 
Gerrit Süßmann (ATS 
Buntentor), Horst Die-
stelkamp (Vorsitzender 
Kreis Bremen-Stadt), 
Joachim Wirth-Lemke 
(TuS Komet Arsten), 
Fred de Vries (ATS 
Buntentor)

Wir stellen uns vor:
2. B - Junioren Saison 2010/2011

Der Kader der heutigen 2. B-Jugend besteht aus 18 hoch motivierten Spielern der 
Jahrgänge 94 und 95. Außerdem haben wir mit Derric Tuck, einem Austauschschüler 
aus Oklahoma / USA, in unseren Reihen, der einmal etwas anderes als Basketball 
kennen lernen möchte. Leider kann er nur Trainingsmeister werden, da die Bestim-
mungen es nicht zulassen, dass er am regulären Spielbetrieb teilnimmt. Am Anfang 
bestand die Aufgabe darin, den aus vier Mannschaften zusammengestellten Kader 
zusammen zu schweißen. Dank der hohen Trainingsbeteiligung und der Lust am Fuß-
ball zeigte sich schon in der Vorbereitung, dass sich hier ein schlagkräftiges TEAM 
gefunden hat. 

Ziel war es nun, in der Winterrunde von der 2. in die 1. Kreisklasse aufzusteigen. 
Bereits  am drittletzten Spieltag im Derby gegen den Habenhauser FV konnte dies 
mit einem 3:2 Sieg erfolgreich umgesetzt werden. Nach der Hinrunde standen dann 
8 Siege, 1 Niederlage sowie 1 Unentschieden auf unserem Konto und somit ein sehr 
guter zweiter Platz der zum Aufstieg in die nächst höhere Staffel berechtigt.

In der Winterpause nahmen wir am Bremer Futsal Cup und an einigen Hallenturnieren 
teil, leider nur mit mäßigem Erfolg. Ein selbst organisiertes Hallenturnier konnte Dank 
der Eltern erfolgreich gestaltet werden.

Da die Mannschaft 
darauf brennt in die 
neue Saison zu star-
ten, nahmen wir ge-
schlossen und ohne 
Winterpause schon 
im Januar die Vor-
bereitung zur Som-
merrunde auf. Hier 
haben wir uns zum 
Ziel gesetzt, uns im 
oberen Drittel der 
Tabelle fest zu set-
zen. 

Abschließend möch-
ten wir Trainer uns bei 
allen Spielern, den en- 
gagierten Eltern und
unseren  Frauen für die

tatkräftige Unterstützung bedanken. Diese Mannschaft zeigt, dass es wichtig ist, dass 
Fußball auch im Breitensport betrieben wird, da es sehr viel Spaß für ALLE bringen 
kann.

Stefan Heger und Winni Mönter

Kattenescher Weg 45
(direkt neben dem Bäcker)

Inh. Andreas Hensel

Für alle Fälle Handy:
0173 - 82 42 393!!!

Vorne von links: Lukas Linnekuhle, Genrih Bunk, Mario Nagel,
Nam Nguyen-Hoang, Hendrik Balster, Tim Krubitzer, Marcel Mönter
Hinten von links: Simon Wolbert, Jonas Brinkhoff, Kai Mester, Fabian Haase, 
Berat Arifi, Torge Köhler,Tim Fleischer, Fabio Michaelis, Julian Heger,
Jonas Aderhold. Es fehlen: Christoph Bock, Hüseyin Demirel
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im Alter von 17-19 
Jahren. Auch die 
Zuschauer kamen 
auf ihre Kosten 
und sahen in 45 
Spielen 193 Tref-
fer in großen fünf 
Meter-Toren.

Unser Bild zeigt 
den Sponsor mit 
dem Turniersieger

Ralf Lüdeker

Heidmühler FC gewinnt                      -Cup des TuS Komet Arsten 
    
Ein hoch interessantes  A-Juniorenturnier veranstaltete unsere in der Verbandsliga 
spielende 1. A-Junioren in der Halle Egon Kähler Str.. Am Start waren insgesamt 12  
Mannschaften aus Bremen und Niedersachsen, die in den höchsten Jugendklassen 
vertreten sind. Für die Endrunde am Abend qualifizierten sich aus der Vormittags-
gruppe SC Borgfeld (Stadtliga), KSV Vatan Sport  und SG Findorf (beide Verbands-
liga).  Aus der Nachmittagsgruppe waren in der Endrunde dabei, der FC Eintracht 
Norderstedt (Regionalliga), der TSV Ottersberg (Bezirksliga) und der Heidmühler FC 
(Niedersachsenliga).  Der Veranstalter verpasste mit viel Pech dieses erlesene Feld. 

Der als ungeschlagener Gruppensieger in die Endrunde eingezogene Favorit, Regio-
nalligist FC Eintracht Norderstedt, konnte seine überragende Form nicht halten und 
belegte „nur“ Platz 2 vor der SG Findorf. Turniersieger wurde ohne Punktverlust der 
Heidmühler FC. Auf den Plätzen 4 - 6 landeten der TSV Ottersberg, KSV Vatan Sport 
und der SC Borgfeld. Als Gewinner der Fairplay- Preise des Bremer Fußballverbandes 
wurden ausgezeichnet OT Bremen, SV Arminia Hannover und SC Borgfeld  

Zum bester Spieler des Turniers wurde Alexander Schlobohm (SG Findorf) gewählt 
und zum  besten Torhüter Maximilian Rohrbach (FC Eintracht Norderstedt).
Die Ehrungen wurden vom Vereinswirt und Sponsor, Günter Müller, vorgenommen.
Alles in allem war es ein tolles und sehr faires Aufeinandertreffen von jungen Männern 

 Öffentliche Sportgaststätte und 
 Partyservice beim TuS Komet Arsten
 unter einem Dach
 mit Vereinswirt Günter Müller 
P  Genießen Sie deutsche Klassiker, internationale Speisen und frische Salate
 sowie leckere Desserts. Für größere Gruppen haben Sie auf Vorbestellung
  die Möglichkeit unser stetig wachsendes Buffet-Angebot zu erhalten.
P  Feierlichkeiten aller Art mit Platz für 150 Gäste.
P  Fußballspiele über Sky und Sport-Events auf Großbildleinwand.
P  Wir verfügen über eine Sonnenterrasse und eine moderne Kegelbahn.

 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. ab 16:00 Uhr · Sa, So. und an Feiertagen ab 10:00 Uhr

Außerdem bieten wir Ihnen unseren 
Partyservice „Petit Bon“ an. 
Unter www.petit-bon.de können Sie sich von 
unserem vielfältigen Angebot überzeugen.

Öffentliche Sportgastronomie · Egon-Kähler-Str. 21 · 28279 Bremen · Tel. 82 82 02 18 

Erfolgreiche Hallensaison der 1. F-Jugend

Unser Team nahm an insgesamt 4 sehr gut besetzten Hallenturnieren von Eiche Horn, 
Brinkumer SV (Advent Cup) und SV Hemelingen (Copa Hemelingen) teil und konnte 
diese gewinnen. Ein zweiter Platz wurde beim ATSV Sebaldsbrück erreicht.

Der Höhepunkt dieser Hallensaison sollte aber die Teilnahme an der Endrunde der 
Bremer Hallenmeisterschaft am 06.02.2011 in Blockdiek sein. In dieser  standen ne-

ben dem TuS die U9 
vom SV Werder Bre-
men, SC Borgfeld, 
Brinkumer SV, FC 
Oberneuland und dem 
SC Vahr/Blockdiek. 
Im ersten Spiel gegen 
den SCV/B waren die 
Jungs noch nicht ganz 
auf der Höhe und er-
reichten nur ein ma-
geres 0:0. Gegen den 
FC Oberneuland gab 
es ein 2:1 Sieg und 
die Revanche für die 
einzige Niederlage in 
der Qualifikation. Die 
U9 von Werder Bre-
men ließ dem TuS lei-
der keine Chance und 
gewann verdient mit 
2:0. Die letzten beiden 
Spiele mussten nun 

Hinten v. links: Jan Seebeck, Tom Schröder, Fabian Bechthold, Emir Basar
Vorne v. links:  Ken Clar, Bent Homeyer, Joel Agyemang, Gabriel Tembo
Nicht dabei, aber mitgeholfen um ins Finale zu kommen, waren Justin Zoch, 
Hassan Kassim und Robin Grobbrügge
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gewonnen werden, um einen der ersten drei Plätze zu erreichen. Der SC Borgfeld 
wurde dann auch mit 2:1 geschlagen genauso wie der Brinkumer SV (2:0). So hoffte 
man, das der SV Werder noch Punkte liegen lassen würde. Doch leider gab sich der 
Bundesliganachwuchs nur gegen den SC Borgfeld (2:2) die Blöße und wurde verdient 
Bremer Hallenmeister der F-Jugend 2011.

Unsere Jungs wurden mit 10 Punkten sensationell Bremer Hallenvizemeister vor dem 
SC Borgfeld Brinkumer SV,  FC Oberneuland und SC Vahr/Blockdiek  Ein Riesenerfolg 
womit wirklich keiner am Anfang der Saison gerechnet hätte. Auf diesen Wege be-
dankt sich die Mannschaft der 1. F bei allen Fans (Eltern, Oma und Opa´s, Tante und 
Onkel´s, Freunde und die Jungs von der 2. Herren) für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Hallenendrunde.

Eine super Nachricht gibt es dann noch einmal zum Schluss. Durch das Erreichen der 
Staffelmeisterschaft (Feld) sind wir nun in die höchste Staffel (Staffel 1) der F-Jugend 
Mannschaften aufgestiegen und treffen dort auf den SC Borgfeld, FC Huchting, Tura 
Bremen, TuS Schwachhausen, Brinkumer SV, SV Werder Bremen und den ATSV Se-
baldsbrück. Los geht’s am 12.03.2011 in Borgfeld gegen den SC. Das erste Heimspiel 
findet dann am 20.03.2011 um 11.30 Uhr gegen den TuS Schwachhausen statt. Über 
ein paar Zuschauer würden wir uns sehr freuen.

Andreas Homeyer

Krumme Schinkel 23 • 28277 Bremen • Telefon 04 21 / 82 33 39 • www.kai-schulz.de

Schöne Bäder / Moderne Heiztechnik

Ihr Profi für
Badmodernisierung

Schulz
KAI

Bad + Heizung

ENERGIEB
ERATER
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Krumme Schinkel 23
28277 Bremen
t (0421) 823339
mail: info@kai-schulz.de 
www.kai-schulz.de

24 h Notdienst

1. C-Jugend im Endspiel um den 23. ENGELKE-Cup in Emden

Mit acht Spielern, Trainer Tobias Schier, zwei Vätern als Betreuer, drei Schlachten-
bummlern und dem  Berichterstatter reiste die 1. C-Jugend am 30.01.mit der Bundes-
bahn zum großen Turnier von Kickers Emden.

Im ersten Spiel musste die Mannschaft gegen die  C-Junioren des TSV  Limmer antre-
ten und unterlag nach einer Spielzeit von 10 Minuten mit 0:2. In den anschließenden 

Begegnungen gegen die Ju-
nioren von JFV Norden und 
Kickers Emden wurde dann 
jeweils mit 2:1 gewonnen. 
Nach einem 0:0 gegen SG 
Leer/Loga im letzten Vor-
rundenspiel erreichte unser 
Team den zweiten Tabel-
lenplatz in ihrer Gruppe und 
somit das Halbfinale. Dieses 
Match wurde eindrucks-
voll mit 5:0 gegen Tura 07  
Westrhauderfehn gewon-
nen. Im Endspiel konnten 
unsere Jungs leider nicht 
ihre gute Form aus dem 
Halbfinale wiederholen und 
verloren dieses gegen SG 
Leer/Loga  mit 0:2. 

Aber auch dieser 2. Platz ist 
eine tolle Leistung.  Bei der 
Siegerehrung erhielten alle 
Spieler als Andenken  eine 
Medaille und konnten sich 
über einen Geldpreis für die 
Mannschaftskasse freuen.

Horst Albinger / (Sportmanager)

Hinten v. links: Trainer Tobias Schier, Andre Binder, Julien Koch, 
Wanja Korsch, Jan Norden
Vorne v. links: Tom Trebin, Felipe Schmidt, Cedrik Hertes, Maik Ahlers

1. D-Junioren am 06.02.2011 im Wechselbad der Gefühle

Nach sehr guten Leistungen in der Vorrunde und im Halbfinale erreichte das Team 
des Trainerduos Thorsten Eppler und Simon Peters mühelos die Endrunde der besten 
sechs D-Junioren Mannschaften Bremens am Sonntag, 06.02. ab 9.00 Uhr in der 
Halle Blockdiek. 

Leider verlief der Beginn bereits gegen ein schwaches Team vom ATSV Sebaldsbrück 
enttäuschend und man kam nach 12 Minuten nicht über ein torloses Unentschieden 
hinaus. Auch die nächste beiden Partien gingen unglücklicherweise verloren. Ausge-
rechnet gegen Turnierfavorit Werder Bremen U12 zeigten die Jungs ihre beste Lei-
stung und gewannen zurecht mit 2:1. Der letzte Kick gegen den FC Huchting hatte 
somit nur noch statistischen Wert und die Kometen siegten locker und leicht mit 2:0.
Fazit: Da die ersten Spiele komplett verschlafen wurden und das Team erst zu spät 
merkte, dass heute doch mehr drin gewesen wäre, belegte man am Ende nur den  4. 
Platz.
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Am Nachmittag gingen die anstrengenden Stunden weiter. Beim eigenen Hallenturnier 
wurden fünf Gastmannschaften mit SC Weyhe, SC Borgfeld, Habenhauser FV, VFL 07 
Bremen und SVGO Bremen begrüßt. Bei zum großen Teil ausgeglichenen Spielen 
durfte am Ende der TuS Komet Arsten B ganz nach oben aufs Siegertreppchen stei-
gen. Der SC Borgfeld sicherte sich vor dem SC Weyhe Platz zwei, die TUS A belegte 
den vierten Platz vor der SVGO Bremen, dem Habenhauser FV und VFL 07 Bremen.

Die ‚Roten‘ Kicker spielten bei diesem Turnier erstaunlicher Weise, trotz der Doppel-
belastung, besseren Fußball als noch einige Stunden zuvor. Warum? das bleibt wohl 
immer ein Geheimnis.

Simon Peters / Trainer

Sieben Jugendmannschaften erreichten die Endrunden
um die Bremer Hallenmeisterschaften 2010/2011 des Bremer
Fußball-Verbandes.

Ein Hallenmeister und zwei Vizemeister

Die 1. und 2. E-Jugend erreichten unisono die Endrunde der besten E-Jugend-Teams 
des BFV. Mit dabei waren  die 1. und 2. E-Jugend von Werder Bremen, TS Woltmers-
hausen und SV Hemelingen. Nachdem die 1. E-J. auf dem grünen Rasen bereits in 
der Staffel A1 den 2. Platz belegte, wurde sie nun sensationell ungeschlagen Bremer 
Hallenmeister vor der 1. E-Jugend von Werder Bremen, Das Team der Trainer Tho-
mas Langreder, Ali Maatouk und Martin Hartwig erkämpfte sich im entscheidenden 
Match gegen Werder 1 einen viel umjubelten 2:1 Sieg.

Nach dem die 2. E-Jugend (U10)  in der Staffel A2 einen 4. Platz erreichte, schaffte 
das Team des Trainerduos Kevin Boachie und Ronald Voss  in dieser Endrunde einen 
guten 5. Platz. Allein das Erreichen dieses Finales mit den im Schnitt um 1 Jahr älteren 
Mannschaften war bereits ein großer Erfolg.

Die 8 Jahre alten Kicker der 1. F-Jugend wurden Meister der Staffel 2 und somit Auf-
steiger in die höchste F-Jugend-Klasse, der Staffel 1. Im Kampf um die Bremer Hal-
lenmeisterschaft erreichte das Team des Trainerduos Matthias Seebeck und Andreas 
Homeyer die Endrunde der sechs besten F-Jugend-Mannschaften. Bei nur einer Nie-
derlage gegen die 1. F-Jugend von Werder Bremen mit 0:2 wurden die jungen Kome-
ten doch tatsächlich Bremer Hallenvizemeister hinter dem Bundesliganachwuchs.

Das sich die unlängst in die Verbandsliga (höchste Bremer Jugendklasse) aufgestie-
genen 1. C-Junioren auch auf dem glatten Hallenboden gut bewegen können, be-
wies allein schon die Tatsache, dass die Endrunde der Bremer Hallenmeisterschaft 
erreicht wurde. Was keiner für möglich gehalten hatte, trat ein: Erst im Finale konnten 
die jungen Kometen vom FC Oberneuland gestoppt werden. Nach einer tollen Vorrun-

de mit 2 Siegen und 1 Niederlage gegen Werders Regionalmannschaft U15 wurden im 
Halbfinale die ebenfalls in der Regionalliga spielende JFV Bremerhaven mit 6:5 nach 
Elfmeterschiessen besiegt. Im Finale behielten dann die auch in der Verbandsliga ver-
tretenen Kicker des FC Oberneuland mit 4:2 die Oberhand. Somit ist das Team des 
Trainerduos Tobias Schier und Lars Turkowki  Bremer Hallenvizemeister.

Die 4. E-Jugend der Trainer Oliver Hollwedel und Josè Teixeira wurde Meister der 
Staffel  C2 und somit Aufsteiger in die C1. Auch dieses Team erreichte die Endrunde 
der Hallenmeisterschaft und belegte einen tollen 4. Platz.

Die 1. D-Jugend des Trainerteams Thorsten Eppler und Simon Peters erreichte nach 
einem 6.  Platz in der Stadtliga ebenfalls die Endrunde der besten D-Jugend-Teams 
des BFV. Nach einem verschlafenen Beginn reichte es dennoch zu Platz 4 in der En-
dabrechnung.

Die 1. A-Junioren erreichten nach einem 4. Platz in der Verbandsliga ebenfalls die 
Endrunde um die Bremer Futsal–Landesmeisterschaft. Hier belegte das Team des 
Trainerquartetts Willy Aderhold, Rolf Schlüter und Hans Marquard  einen sehr guten 
4. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle Mannschaften und ihren Trainern. An die Eltern 
geht ein herzliches Dankeschön für ihre tolle Unterstützung !!!!!!!!!

Ralf Lüdeker

1. und 2. E-Jugend
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Heute wird vorgestellt:                     

Oliver Mönkeberg –
Schiedsrichter und Trainer mit Herz und Seele

Der am 03. August 1972 in Bremen geborene und in Haben-
hausen aufgewachsene Oliver Mönkeberg trat durch seinen 
Fußball spielenden Vater im Alter von 7 Jahren dem Haben-
hauser Fußball-Verein (HFV) bei. Von der F-Jugend bis hin zur 
A-Jugend durchlief der überwiegend im Abwehrbereich spielende junge Mann alle Ju-
gendklassen. Seine größten sportlichen Erfolge während dieser Zeit erlebte er mit der 
1. B-Jugend, mit der er aus der Staffel 3 in die Staffel 2 und in der folgenden Saison 
gar in die Staffel 1 aufstieg. Einen weiteren Höhepunkt gab es, als Oliver - inzwischen 
Spieler der 1. A-Jugend - mit seinem Team der Sprung von Staffel 2 in die Staffel 1 ge-
lang. Nach seiner Zeit im Jugendfußball wechselte Oliver mit einigen seiner Mitspieler 
in die 2. Herren. Als ein paar Jahre später eine 3. und auch eine 4. Herren-Mannschaft 
gegründet wurden, spielte er fortan in der 4. Herren. Für die Stürmer der Gegner war 
der Abwehrstratege ein kaum zu überwindendes Hindernis. Nicht umsonst war sein 
Spitzname Rasenmäher.
Aus Interesse und wegen kostengünstiger Eintritte in alle Fußballarenen unter der Ob-
hut des DFB erwarb Oliver 1997 die Schiedsrichter-Lizenz. Spiele von der G-Jugend 
bis zur Bezirksliga im Herrenbereich darf er leiten. Damals hatte der HFV eine Damen-
mannschaft, deren Betreuung mehr schlecht als recht war. Gemeinsam mit 3 weiteren 
Akteuren ließ sich Oliver überreden, dieses Team zu trainieren und zu betreuen. Die 
Zusammenarbeit war so fruchtbar, dass mit der Mannschaft zum Ende der Saison 
1998/1999 der Aufstieg aus der Landesliga in die Verbandsliga gelang.

Aufgrund von Meinungsverschiedenheiten im Fußballbereich verließ Oliver Mönke-
berg 1999 nach 15 Jahren den Habenhauser FV und schloss sich dem TuS Arsten 
an. Hier spielte er in den ersten 2 Jahren in der 2. Herren und anschließend in der 3. 
Herren. Da der Zulauf im Herrenbereich sehr groß war, rief Oliver eine 4. Herren ins 
Leben, die er gemeinsam mit Marc Brending trainierte und betreute. Zusammen mit 
Marc nahm Oliver 2004 an Trainerlehrgängen des Bremer Fußball-Verbandes teil und 
schloss diese mit der B-Lizenz (heute C-Trainer) ab. Da Oliver schon immer dem Ju-
gendfußball zugetan war, trainierte er auch noch gemeinsam mit Sascha Siemer die 1. 
F-Jugend des TuS Arsten. Diese Mannschaft blieb auch nach dem Zusammenschluss 
mit dem VfB Komet in großen Teilen zusammen und bildet heute den Stamm der 2. 
C-Jugend.  An die damalige 4. Herren hat Oliver auch heute noch gute Erinnerungen, 
stieg er doch als Vizemeister von der 3. in die 2. Kreisklasse auf.

Nach der Entstehung des neuen Vereins TuS Komet Arsten am 01. Oktober 2006 galt 
es besonders  im Fußballbereich die vielen Mannschaften neu zu organisieren. Ge-
meinsam mit seinem alten Spezi aus Arster Zeiten, Marc Brending, als Trainer wurde 
Oliver Betreuer der 3. Herren. Nach dem Rücktritt des Trainers zum Ende der Saison 
2009/2010 blieb er dem Team als Betreuer erhalten und war an der Suche nach einem 
neuen Trainer maßgeblich und mit Erfolg beteiligt. 

warneke-baustoffe.de

Wir geben Ihnen Sicherheit
und geschulte Fachkräfte.

Vertragswerkstatt
Autoservice für alle Fabrikate
Unfall- u. Karosseriereparaturen
DEKRA Prüfstützpunkt, HU+AU

Fragen Sie uns nach Ihrem Wunschfahrzeug.
Bestellfahrzeuge im Angebot!

Autohaus Links der Weser   G. + J. Köpke GmbH

Arster Heerstraße 210 • 28279 Bremen • Telefon 82 01 10



34 35

FAIR zum Gegner!
Hart zum Ball –

DFB-Aktion „Fair ist mehr“: Mach mit und Du bist der Gewinner!

Tolle Preise zu gewinnen!
Mehr Infos unter www.dfb.de in der Rubrik „Soziales Engagement“ 
oder bei Deinem Landesverband.

Rückblickend auf seine Zeit als Jugendfußballer fallen Oliver Mönkeberg  spontan 2 
Trainer ein. Von Andreas Rohbeck („Kurzer“) und Charly Winkelmann hat er sehr viel, 
nicht nur den Fußball betreffend, gelernt. Auch erinnert er sich gerne an seine erst-
malige Teilnahme als Schiedsrichter am letztjährigen Jugendturnier in Leck. Auch in 
diesem Jahr wird er als Schiri dort im Einsatz sein und möglicherweise ebenfalls als 
Trainer mit seiner 2. C-Jugend.

Oliver ist mit Herz und Seele Schiedsrichter, Trainer und Betreuer. Sein Beruf  im 
Kundendienstbereich macht es ihm jedoch nicht immer leicht, diesen und sein Hobby 
unter einen Hut zu bringen. Er hofft, dass ihm das aber weiterhin gut gelingt.
 
Nachwuchsschiedsrichtern möchte er zurufen: 
•	 Verliert nicht den Mut
•	 Lasst Euch durch dritte Personen nicht aus der Ruhe bringen
•	 Die „Alt-Schiris“ und auch Euer Obmann stehen Euch mit Rat und Tat zur Seite

Auch den Nachwuchstrainern möchte er mit auf dem Weg geben:
•	 Bleibt motiviert
•	 Es macht unheimlich viel Spaß Kindern etwas beizubringen
•	 Lasst Euch nicht zu sehr von den Eltern beeinflussen
•	 Seid verantwortungsbewusst und ehrlich den Kindern gegenüber
•	 Geht mit dem Vereinseigentum (Trikots, Trainingsanzüge usw.) sorgsam um

Als Ausgleichssport spielt der inzwischen 38 Jahre alte Junggeselle sehr gerne im 
Freundeskreis Poker und Dart. Auf dem Vereinsfest „Rot-weiße Nacht“ am 20.11.2010 
wurde Oliver Mönkeberg für seinen ehrenamtlichen  und unermüdlichen Einsatz ge-
ehrt.

Die Fußballabteilung ist sehr froh und dankbar, einen so engagierten Schiedsrichter 
und Trainer in ihren Reihen zu haben.

Ralf Lüdeker

Werde Schiedsrichter beim TuS Komet Arsten 
Willst Du ein Fußballspiel mal aus einer 

anderen Perspektive kennen lernen?
Dann werde Schiedsrichter beim TuS Komet Arsten

	
Du interessierst dich für die Ausbildung zum Schiedsrichter und willst ein Fußballspiel 
mal aus einer anderen Perspektive kennen lernen ? Doch wie alt muss ich mindestens 
sein, wo kann ich mich anmelden und wie umfangreich ist die Ausbildung? Mit den 
nachfolgenden Stichpunkten werden Voraussetzungen, Ausbildung und weitere wich-
tige Fragen beantwortet.

Mindestalter: Die Schiedsrichter-Ordnung des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) 
empfiehlt ein Mindestalter von 14 Jahren.

Voraussetzungen: Die Schiedsrichter-Bewerber müssen Mitglied in einem Fußball-
verein sein, Interesse am Fußball haben und die Einsatzbereitschaft mitbringen, jähr-

Das Montage-Team

KLAUS-PETER LACKMANN

Osterstrasse 4 ·  28816 Stuhr
Tel.: 04 21-80 62776
Fax 04 21-80 62777
Mobil 01 72-93 06678
e-mail: kangaruhaol.com

Das haben wir gut drauf:
 Innenausbau

 Bodenbeläge aller Art

 Carportanlagen

 Garten- + Landschaftsbau

 Wärme-Dämm-Verbund-System

 Balkonsanierung
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lich mindestens 20 Spielleitungen zu übernehmen und an Weiterbildungsveranstal-
tungen 	 an acht bis zwölf Tagen pro Jahr teilzunehmen.

Prüfung: Schriftliche (Beantwortung von Regelfragen) und auch körperliche Prüfung 
(zum Beispiel 1300-Meter-Lauf in sechs Minuten). 

Einsätze: Nach Prüfung, je nach Alter im Junioren- und auch schon im Senioren-Be-
reich, beginnend in den Basisklassen. Hierbei erfolgt in der Anfangsphase möglichst 
Betreuung durch erfahrene Kollegen („Paten“). 

Aufstieg: Bei Eignung können gegebenenfalls auf Kreis- und Bezirksebene zwei Klas-
sen in einem Jahr übersprungen werden. Ab den Spielklassen der Landesverbände 
benötigt jeder Kandidat pro Spielklasse grundsätzlich ein Jahr. Bis in die Bundesliga 
sollen mindestens sechs bis acht Jahre veranschlagt werden. Die Eignung für die 
höhere Spielklasse wird durch Schiedsrichter-Beobachter festgestellt. 

Finanzen: Die Sportkleidung wird normalerweise vom Verein gestellt. Die Fahrtko-
sten zu den Spielleitungen werden ersetzt mit 6 €, daneben gibt es abhängig von der 
Spielklasse Aufwandsentschädigungen zwischen fünf € (Schülerspiele), 300 € (Regio-
nalliga), 750 € (3. Liga), 2000 € (2. Bundesliga) und 3800€ (Bundesliga).

Und das Beste: Du hast Freien Eintritt zu allen Spielen des DFB !

Neugierig geworden? Bei Fragen oder Bedarf an weiteren Infos kontaktieren Sie 
mich  doch einfach „Schiedsrichterobmann“ Kevin Boachie 0162/8774994 oder Mon-
tags ab 19:30, in der Geschäftsstelle des TuS Komet Arsten unter der Nummer 82 82 
02-22. 
			                                          

Denn Schiedsrichter sein beim TuS Komet Arsten
ist garantiert die richtige Endscheidung

Kevin Boachi /  Schiedsrichterobmann

 

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: andreas.vroom@tuskometarsten.de

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: familie@vroom-hb.de

SPORTANGEBOTE für Kinder

Was? Leitung Wann? Wo?

Turnen, Mädchen   
6-8 Jahre

Britta Conrad
Montag             
15.30 - 16.30

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Turnen, Mädchen         
8-11 Jahre

Britta Conrad
Montag             
16.30 - 18.00

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa     1-3 Jahre

Alexandra 
Hammermeister

Montag             
17.00 - 18.00

GS  
Alfred-Faust-Str.

Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa     1-3 Jahre

Alexandra  
Hammermeister

Dienstag          
10:00 - 11:15

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Turnen für Kinder  
4-6 Jahre

Iwona Osada
Dienstags        
16.00 - 17.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Turnen für Kinder        
4-6 Jahre

Gabi Purnhagen
Donnerstag     
15.00 - 16.00

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa     2-4 Jahre

Nicole Hasenbein
Donnerstag     
16.00 - 17.00

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa    1-3 Jahre

Britta Conrad
Freitag              
09.00 - 10.00

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Ballspiele für Kinder    
4-6 Jahre

Sandra Gräfe
Freitag             
15.00 - 16.00 

GS Arsten + MZH 
Korbhauser Weg

Ballspiele für Kinder  
7 Jahre

Tanja Theilig
Florian Holst

Freitag              
16.00 - 17.15

GS Arsten + MZH 
Korbhauser Weg

Kinderturnen mit Muti/Vati/
Oma/Opa          1-3 Jahre

Iwona Osada
Freitag             
16.30- 17.30

GS 
Alfred-Faust-Str.

Ballspiele für Kinder 
8-9 Jahre

Marc Albers
Freitag             
17.15-18.30

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Jungenturnen und 
Leichtathletik       6-8 Jahre

Andreas Vroom
Samstag          
10.00 - 11.00

GS Arsten,  
Korbhauser Weg

Jungenturnen und
Leichtathletik      9-12 Jahre

Andreas Vroom
Samstag          
11.00 - 12.00

GS Arsten, 
Korbhauser Weg

B�
��
��
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Was? Leitung Wann? Wo?
Turnen für Männer

Stefan Leseberg
Montag           
18.30 - 20.00

GS
Alfred-Faust-Str.

Fitness für Frauen
Britta Conrad

Montag           
19.00 - 20.00

GS Arsten, 
Korbhauser Weg

Koronarsport 
für Männer u. Frauen

Irma Vandre
Montag           
18.45 - 20.00

Schule am 
Buntentorsteinweg

Gymnastik            
für Frauen ab 40

Jutta Denker
Montag           
19.30 - 21.00

GS 
Stichnathstraße

Gymnastik                      
für Frauen ab 40

Bärbel Conrad
Montag           
20.00 - 22.00

GS Arsten, 
Korbhauser Weg

Koronarsport               
für Männer u. Frauen

Irma Vandre
Montag           
20.00 - 21.45

Schule am 
Buntentorsteinweg

Seniorensport,            
für Männer u. Frauen ab 60

Brunhild 
Stehmeier

Dienstag          
10.00 - 11.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Fit in den Tag,     
für Frauen ab 60

Brunhild 
Stehmeier

Dienstag          
11.00 - 12.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Seniorensport,  
für Männer u. Frauen ab 70

Ilse 
Heißenbüttel

Dienstag          
16.00 - 17.00

GS Arsten, 
Korbhauser Weg

Aerobic/Fitness,   
für Frauen

Ronja Beck
Dienstag          
18.45 - 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Gymnastik          
für Frauen ab 40

Jutta Denker
Dienstag          
20.00 - 21.15

GS
 Stichnathstraße

Gymnastik                
für Frauen 60 - 85

Brigitte Puvogel
Mittwoch           
09.30 - 10.45

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Fitness  
für Frauen, 30 - 65

Christina Wessels
Mittwoch          
19.00 - 20.00

GS Arsten, Korb-
hauser Weg

Gym., Prellball, Spiele, für 
Männer und Frauen  ab 60

Ilse Heißenbüttel
Mittwoch          
18.00 - 19.00

GS Arsten, 
Korbhauser Weg

Entspannende Gymn. 
für Frauen ab 60

Luise Jedermann
Mittwoch           
20.15 - 22.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Gymnastik, Ballspiele für 
Männer 35-55

Andreas Vroom
Mittwoch          
20.00 - 22.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Fitness, Gymnastik, Pilates           
für Frauen ab 20 Marion Lentz

Donnerstag      
09.00 - 10.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Aerobic/Fitness, 
für Frauen

Ronja Beck
Donnerstag     
18.45 - 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Gymnastik  
für Frauen 40-70

Karin Müller
Donnerstag     
19:00 - 20:30

GS  
Alfred-Faust-Str.

Turnen Gymnastik,
Volleyball, für Männer

Kurt Ewert/ 
Bernd Luxenhofer

Donnerstag     
19:00 - 21:00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Männerturnen,   
für Männer ab 50

Fredi Kifmeier
Freitag             
20.00 - 22.00

SZ Obervieland             
kleine Halle

SPORTANGEBOTE für Erwachsene Jahresausklang der Männerturngruppe

Wie in jedem Jahr zur Weihnachtszeit feierten die Mitglieder der Männerturngruppe 
des TUS Komet Arsten e.V. ihren Jahresausklang. Das Ereignis fand am 16. Dezember 
2010 im „Kristallsaal“ der Vereinsgaststätte statt.

Unser Vereinswirt Günni hatte den Saal weihnachtlich geschmückt und überraschte 
und verwöhnte uns dort mit einem hervorragenden Büfett, das sich sehen lassen 
konnte. Wir haben ausgiebig zugelangt, denn es schmeckte hervorragend. Anja 
sorgte für den nicht unwichtigen Nachschub an kühlen Getränken. 

Der Abend wurde jedoch nicht nur mit Essen und Trinken begangen. Höhepunkt  war 
wie immer die Überreichung der Ehrenurkunden für die im Sommer abgelegten Sport-
abzeichen. Insgesamt 14 Turner haben es im letzten Jahr geschafft, mehrere bereits 
zum wiederholten Male:  Hermann Baumann, Hans Günter Behrens, Kurt Ewert, Mar-
tin Ganswindt, Rolf Koch, Peter Krenz, Manfred Kurz, Bernd Luxenhofer, Rolf Nor-
denholt, Detlef Schramm, Georg von Stumpff, Harald Wölker, Klaus Wölker und Peter 
Zeller. Stark, was einige „Burschen“ noch so für Zeiten und Weiten erzielten.

Als Dank von der Gruppe erhielten unsere Übungsleiter Kurt Ewert und Bernd Luxen-
hofer eine Aufmerksamkeit in Form von Gutscheinen für Spille/Ochtumblick, damit 
die Freude, mit uns zu trainieren, erhalten bleibt. Auch Peter Krenz, der sich sehr 
für die Organisation außersportlicher Aktivitäten einsetzt, erhielt als Anerkennung für 
seine Bemühungen um den Zusammenhalt der Sportgemeinschaft Theaterkarten für 
die Shakespeare-Company.

Zum Abschluss informierte Peter Krenz kurz über die Aktivitäten in 2011, die u.a. 
wieder in einem Sonntagsspaziergang, Sportabzeichen-Prüfung im Schwimmen in 
Kirchweye, einer Übernachtungs-Radtour sowie einer Abendradtour mit Besichtigung 
bestehen werden.

Peter Krenz / Peter Gorholt



40 41

HUNDESPORT
Abteilungsleiter Hermann Wichmann
Telefon: (0421) 82 09 83,
E-Mail: hermann-wichmann@nord-com.net

Es geht weiter!

Als Hundearbeitsgruppe sind wir 1960 in Habenhausen gestartet. 1963 wurde der 
Hundeverein Habenhausen gegründet, viele Hundeführer kamen aus den Diensthund-
haltenden Behörden. Im Laufe der Zeit hat sich der Verein sportlich weiterentwickelt. 
Wir sind Mitglied im VDH- Verband für das Deutsche Hundewesen, dem DVG – Deut-
scher Verband der Gebrauchshundsportvereine und dem Landessportbund Bremen.
Der Hundesport und somit der Spaß am Arbeiten mit dem Hund steht bei uns im 
Vordergrund. Neben den Hundsportsparten Turnierhundsport, Vielseitigkeitssport 
und Fährtenarbeit werden  Gruppenarbeit, Basisausbildung, Begleithundausbildung 
/Sachkundenachweis, und eine Welpenstunde angeboten. Bei uns sind alle Hunde, 
kleine und große, Mischlinge sowie Rassehunde herzlich willkommen. Auch bei Pro-
blemen mit den Vierbeinern versuchen wir den Hundehaltern weiter zu helfen. Jeder 
kann mit seinen Problemen zu uns kommen. Unsere Ausbilder haben eine Sachkun-
deausbildung (Theorie/Praxis) absolviert. Ohne diesen Sachkundenachweis könnte 
der Verein keine Prüfungen oder Turniere durchführen.

Durch die Kündigung nach  50 Jahren durch die SWB (Baugebiet Gebr. Rausch) müs-
sen wir nun ganz von vorne anfangen. Nach dreijähriger Suche haben wir nun hier 
beim TUS Komet Arsten eine neue Bleibe gefunden. Es steht uns allerdings noch viel 
Arbeit bevor. Das Vereinsheim und die Platzanlage müssen hergerichtet werden. Lei-
der hat uns der Winter ausgebremst. Wir haben aber genügend Ausgleichsfläche um 
den Übungsbetrieb den Witterungsbedingungen angepasst  durchführen zu können. 
Am Karfreitag den 22.04.2011 werden wir nun zum 32. Mal den Osterpokal ausrich-
ten. Am Osterpokal nehmen Teams aus dem norddeutschen Bereich teil.  Die Teams 
starten in der Sparte Vielseitigkeitssport.

Im September werden wir ein großes Turnier im Bereich Turnierhundsport ausrichten. 
Auch zu diesem Turnier werden Teilnehmer aus dem norddeutschen Bereich erwartet.
Im Sport sowie im Alltagsleben geht es nur gemeinsam, jeder sollte seine Mitstreiter 
tolerieren wie sie sind (Menschen kann man nur bedingt ändern) dann kann das Leben 
und der Sport uns viel bringen.

In diesem Sinne freuen wir  uns  auf die neue Aufgabe.

Hermann Wichmann

10 Jahre Sonntagsspaziergang „mit Begleitung“

Die seit 1974 bestehende Männerturngruppe lädt seit 10 Jahren zum Sonntagsspa-
ziergang „mit Begleitung“ ein. Dieses Ereignis wurde natürlich von unserem Organisa-
tor Peter Krenz  ganz besonders zelebriert.
Zwölf Ehepaare fragten sich an der Haltestelle LdW gespannt, was wird heute passie-
ren? Per Bus und Bahr ging es nach Verden an der Aller. Im Bahnhof begrüßte Peter 
erst einmal Alle und holte dann aus seinem Riesenrucksack, Sekt- und Liniegläser. Der 
von Peter Krenz und Hermann Baumann gesponserte Sekt und Linie brachte sofort 
gute Laune mit und es wurde ausgiebig auf dieses 10-jährige Ereignis angestoßen.

Da bei Peter die Kultur in diesen Spaziergängen immer mit einbezogen wird, folgte 
nun mit einem Stadtführer eine professionelle Führung durch Verden sowie ein Be-
such in dem dortigen Heimatmuseum. Wer hätte gedacht, das in dem Museum der 
älteste Holzspeer der Welt liegt und das vor 1000den von Jahren damit Elefanten in 
Verden gejagt wurden. Auch erfuhren wir, dass Diebe und ähnliche Subjekte auf das 
Dach des Domes gejagt wurden, dort sitzt heute noch einer.
Mit dieser beeindruckenden Feststellung ging es ab zum Essen in die Verdener Dom-
schänke. Das Essen war von Peter unterwegs per Handy –man staune, denn eigent-
lich steht Peter mit der neuen Technik auf Kriegsfuss-  vorbestellt worden und alles 
klappte wunderbar. Die Rücktour mit der Bahn war sehr unterhaltsam, denn der Zug 
war mit Werder- und Hannover-Fans überfüllt. Eine Stunde später sollte in Bremen 
das Spiel Werder gegen Hannover stattfinden. Na ja 1:1. In Achim wurde eine Zwi-
schenstation eingelegt und ein Cafe´ aufgesucht. Dies ist bei Peter gewollte Pflicht; 
denn er liebt Kuchen bis zum Umfallen. Die Tortenstücke waren überdimensional. Wie 
lange sucht man nach solch einem Cafe´? Obwohl eigentlich gerade gegessen, konn-
te Jeder noch diese Riesentorte verdrücken.

Der Spaziergang „in Begleitung“ war entsprechend dem 10jährigen Jubiläum wunder-
bar von Peter und Waltraud Krenz organisiert worden und hierfür eine dickes Danke-
schön im Namen aller Turner.

Bernd Luxenhofer / Übungsleiter
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Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2011

Grundbeitrag  	 Kinder	   Erwachsene  
  	 8,50 €  	 12,00 €  
Zusatzbeträge für
Badminton  	 3,00 €	 4,50 €   
Basketball  	 3,00 €   	 6,50 €   
Fußball  	 3,00 €   	 6,00 €   
Handball  	 3,00 €   	 6,00 €   
Leichtathletik  	 3,00 €   	 5,50 €   
Orientalischer Tanz  		  6,50 €   
Taekwondo 	 3,00 €  	 4,50 €   
Tanzen  	 3,00 € 	 5,00 €  
Tennis  	 3,00 €  	 6,50 €   
Aktive Mitglieder ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen pro Jahr 2 Stunden Arbeitsdienst leisten.
Für nicht geleisteten Arbeitsdienst wird pro Stunde 10 € erhoben.

Tischtennis  	 3,00 €   	 3,50 €   
Turnen  	 2,00 €   	 3,00 €   
Volleyball  	 3,00 €   	 7,00 € 
Hundesparte  	    	 2,00 €  

Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und ALG II-Empfänger
zahlen bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen die Kinderbeiträge.
Familie 
Grundbeitrag 28,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzuschläge 
Mutter-/Vater-Kind-Turnen 		  15,50 € 
Passiv	 6,50 € 	   6,50 €  
Reha m. Zuschuss 		  10,50 € 
Aufnahmegebühr: Erwachsene 20 €, Kinder 10 € , Mutter-/Vater-Kind-Turnen 10 €,
Familie 30 €
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales.
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge, ab 1.1.2012 
12 Beiträge. Rechnungszahler zahlen 13 Beiträge. Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 
Monate. Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft 
bei Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft. 

Mahnungen: 6,50 € Verwaltungsgebühren 

Sparte                           Kinder                Erwachsene   
Grundbeitrag 7,50 €  11,00 €     
Badminton 3,00 €    4,50 €     
Basketball 3,00 €    6,50 €     
Fußball 3,00 €    6,00 €    
Handball 3,00 €   6,00 €    
Judo 3,00 €     
Leichtathletik 3,00 €   5,50 €     
Orientalischer Tanz       6,50 €     
Taekwondo 3,00 €   4,50 €
Tanzen 3,00 €   5,00 €   
Tennis 3,00 €    6,50 €   
Tischtennis 3,00 €    3,50 €    
Turnen 2,00 €   3,00 €    
Volleyball 3,00 €   7,00 €    
  
Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und Arbeitslose
werden bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen wie Kinder berechnet.  

  

Familie Grundbeitrag 24,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzu-
schläge, Familie besteht aus mind. 3 Personen (2 Erw. - 1 Kind//1 Erw. - 2 Kinder)
Mutter-/Kind-Turnen  14, 0 €  
resultierend aus Kinderbeitrag Turnen und „passiv Beitrag Erwachsener“ 
Passiv         6,50 €    6,50 €     
Reha m. Zuschuss  10,50 € wie Kinderbeitrag Ballspiele 
     

Aufnahmegebühr: 1 Monatsgrundbeitrag    
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales. Die Rechnungszahler erhalten 
ihre Rechnung je für ½ Jahr im Januar und Juli. Die Rechnungen sind innerhalb von 
zwei Wochen zu begleichen.   
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge
Rechnungszahler zahlen 13 . Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 Monate.
Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft bei 
Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
jeden Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft.

Mahnungen: 5,00 € Verwaltungsgebühren 
   

Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2009

Abgabetermin

Bitte alle Artikel an den Pressewart Ralf Lüdeker per 
E-Mail luedeker@nord-com.net senden oder auf CD 
in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.

Beiträge

5

für die nächsten Vereinsnachrichten
ist der 15. Mai 2011.



Einzugsermächtigung auf Widerruf	
Hiermit ermächtige ich den Verein TuS Komet Arsten e.V., fällige Mitgliedsbeiträge 
zugunsten des Vereinskontos 10219889 bei der Sparkasse Bremen

1. vierteljährlich im Voraus  	 (    )
2. halbjährlich im Voraus  		  (    )
3.  jährlich im Voraus  		  (    )

von folgendem Konto bis auf Widerruf einzuziehen.

Konto-Nr.:_____________________	 Bankleitzahl:________________________________

Geldinstitut:___________________________________ Ort: __________________________

Kontoinhaber:________________________________________________

Sollte mein Konto zum Zeitpunkt der Beitragseinziehung keine Deckung aufweisen und dem Verein durch die 
Zahlungsverweigerung des Geldinstitutes Kosten entstehen, werde ich diese dem Verein auf Anforderung 
unverzüglich erstatten.

Bremen,den ________________	 ___________________________________________
		                                                           Unterschrift des Kontoinhabers

Änderungsanzeige

An unsere Mitglieder,
Adresse geändert? 
Name geändert?
Bankverbindung geändert?
Sonstige Änderungen?

Geben Sie bitte der Geschäftsstelle 
rechtzeitig die Änderung Ihrer An-
schrift und sonstigen Angaben be-
kannt, damit  Sie unsere Mitteilungen 
pünktlich erhalten. Denken Sie bitte 
daran leserlich zu schreiben!

Hinweis: Die Banken erheben für die 
Rückbuchungen mittlerweile eine Ge-
bühr von 3,83 bis 5,00 E, die wir Ih-
nen in Rechnung stellen. Informieren 
Sie uns bitte unverzüglich über Ände-
rungen der Bankverbindung.

Liebe Mitglieder,
Sie brauchen Kündigungen NICHT 
per Einschreiben schicken. Sie 
sparen unnötige Portokosten und 
uns die Zeit, diese Sendungen vom 
Postamt abzuholen.

Name:_ _______________________ Vorname:__________________

Mitgliedsnummer:________________________________________

Neuer Name:_____________________________________________

Neue Anschrift:___________________________________________

PLZ/Wohnort:____________________________________________

Bisherige Anschrift:_______________________________________

Neue Tel.-Nr. mit Vorwahl:_________________________________

Neue Bankverbindung:____________________________________

BLZ:__________________________ Kto.-Nr.:___________________

Sonstige Änderungen: ____________________________________

_________________________________________________________

Die Änderung(en) betrifft/betreffen auch folgende Angehörige:

_________________________________________________________ 	

_________________________________________________________

Unterschrift:   ____________________________________________

#

Sie möchten auch in den Vereinsnachrichten
des TUS Komet Arsten werben?

Wir bieten Ihnen günstige Preise für farbige sowie s/w- Anzeigen.

Einfach Anzeigen-Coupon ausfüllen und per Fax an

BREMEN

Anzeigenauftrag

Kunde: 
Straße: 
PLZ/Ort: 
Tel.,Fax, Mail: 

Hiermit bestelle ich folgende Anzeige für die Vereinsnachrichten des 
TuS Komet Arsten, die 4 x im Jahr mit einer Auflage von 00 Stück erscheint:

r 1/4 Seite schwarz  (12 x 4,5 cm) 70,00 t
r 1/3 Seite schwarz  (12 x 6,0 cm) 80,00 t
r 1/2 Seite schwarz  (12 x 9,0 cm) 100,00 t
r 1/1 Seite schwarz  (12 x 18,0 cm) 150,00 t

r 1/4 Seite 4-farbig (12 x 4,5 cm) 100,00 t
r 1/3 Seite 4-farbig (12 x 6,0 cm) 125,00 t
r 1/2 Seite 4-farbig (12 x 9,0 cm) 150,00 t
r 1/1 Seite 4-farbig (12 x 18,0 cm) 175,00 t
 (alle Preise zzgl. ges. MwSt.)

für das r 1. Quartal         r 2. Quartal       r 3. Quartal        r 4. Quartal
(10 % Rabatt bei ganzjähriger Anzeigenschaltung - 4 Ausgaben)

Datum/Unterschrift
_____________________________________________________________

Bitte senden Sie Ihre Anzeigenbestellung an:

Kreissparkasse Syke (BLZ 291 517 00) Konto 1130 003 468 · Bremer Landesbank (BLZ 290 500 00) Konto 1012 213 001

IBAN DE 21 2915 1700 1130 0034 68 · BIC BRLADE21SYK

Amtsgericht Walsrode, HRB 110429 · Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Michael Goihl · USt.-IdNr. DE 116 631852

Goihl Druck GmbH
An der Riede 2 · 28816 Stuhr-Seckenhausen

Postfach 12 64 · 28802 Stuhr
Telefon 04 21/89 88 63 · Fax 04 21/89 88 650
info@goihl-druck.de · www.goihl-druck.de
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.  
gegründet:	 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V. 
Geschäftsstelle: 	 Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
	 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen 
	 Telefon (04 21) 82 82 02-11, 
	 Telefax (04 21) 82 82 02-20
	 E-Mail: info@tuskometarsten.de
	 Öffnungszeiten: 	 Mo. u. Do. von 16.00-19.00 Uhr 
			   Di. 14.00 - 16.00 Uhr
			   Walburga Brinkmann
	 Vereinsgaststätte: 	 (04  21) 82 82 02-18

Vorstandsliste des TuS Komet Arsten e.V. 

Geschäftsführender Vorstand 
1. Vorsitzender 	 Jörg Voigt, Tel.: 82 51 49 

2. Vorsitzender 	 Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52 

	 Reinhard Holäufer, Tel. 82 08 61

erweiterter Vorstand 
1. Kassenwart 	 Pia Remer, Tel.: 82 95 02 
2. Kassenwart 	 Harry Rösche, Tel.: 83 28 72
Schriftführer	 Wolfgang Ittmann, Tel.: 89 15 98
1. Techn. Leiter 	 Helmut Wahlers, Tel.: 82 24 47 
Pressewart 	 Ralf Lüdeker, Tel.: 82 57 58	

Gesamtvorstand 
Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes
Mitglieder des erweiterten Vorstandes

2. Techn. Leiter	 Reinhard Holäufer, Tel.: 82 08 61
Festwart 	 Nils Lackmann, Tel.: 82 64 65
Seniorenwart 	 Roland Haugke, Tel.: 17 30 490 
Badminton 	 Jörg Voigt, Tel.: 82 51 49 
Basketball 	 N.N.
Fußball 	 Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52
Handball 	 Andrea Töbelmann, Tel.: 82 92 59
Hundesport 	 Hermann Wichmann, Tel.: 82 09 83
Taekwondo 	 N.N.
Leichtathletik 	 Jens Ellrott, Tel.: 41 73 882
Tanzen 	 Monika Prang, Tel.: 83 30 91
Tennis 	 Frank Bansemir, Tel.: 83 99 714
Tischtennis	 Andreas Prochnow, Tel.: 95 90 645
Turnen 	 Andreas Vroom, Tel.: 82 12 33
Volleyball 	 Markus Schäffer, Tel.: 04298/46 53 04

ÖVB Vertretung 
Rainer Krohne e. K.
Arsterdamm 73a
28277 Bremen
Tel. 0421 876664
Fax 0421 875445
www.oevb.de/rainer.krohne
rainer.krohne@oevb.de

Die Nr. 1 
für meinen Unfallschutz.
Weil der Alltag einen manchmal überraschen kann.

Jetzt mit noch
mehr Leistungen!



Verantwortungsvolle
Waldbewirtschaftung
www.fsc.org
Zert.-Nr. GFA-COC-001663
© 1996 Forest Stewardship Council

An der Riede 2 · 28816 Stuhr-Seckenhausen
Telefon 04 21/89 88 63 ·  Fax 04 21/89 88 650

www.goihl-druck.de
info@goihl-druck.de

 Goihl Druck GmbH
 

dtp / ctp  

offsetdruck

weiterverarbeitung  

veredelung

versand


